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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 09.03.2012

Norm

SMG §39 Abs1

StVG §6 Abs1

1. SMG § 39 heute

2. SMG § 39 gültig ab 01.01.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 111/2010

3. SMG § 39 gültig von 01.01.2008 bis 31.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 110/2007

4. SMG § 39 gültig von 01.01.1998 bis 31.12.2007

1. StVG § 6 heute

2. StVG § 6 gültig ab 01.03.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 223/2022

3. StVG § 6 gültig von 01.05.2004 bis 28.02.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2004

4. StVG § 6 gültig von 01.01.1994 bis 30.04.2004 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 799/1993

5. StVG § 6 gültig von 01.03.1988 bis 31.12.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 605/1987

Rechtssatz

Die zweijährige Frist für einen Aufschub des Strafvollzugs nach § 39 Abs 1 SMG beginnt (analog § 6 Abs 1 StVG) mit dem

Tag, an dem der Verurteilte die Strafe ohne Aufschub hätte antreten müssen. Be?ndet sich der Verurteilte bereits in

Haft, ist jener Tag entscheidend, an dem er in den Vollzug der nach § 39 Abs 1 SMG maßgeblichen Strafhaft

übernommen werden müsste.Die zweijährige Frist für einen Aufschub des Strafvollzugs nach Paragraph 39, Absatz

eins, SMG beginnt (analog Paragraph 6, Absatz eins, StVG) mit dem Tag, an dem der Verurteilte die Strafe ohne

Aufschub hätte antreten müssen. Be?ndet sich der Verurteilte bereits in Haft, ist jener Tag entscheidend, an dem er in

den Vollzug der nach Paragraph 39, Absatz eins, SMG maßgeblichen Strafhaft übernommen werden müsste.
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